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Ratgeber IT-Sicherheit

Wachstum der IT-Ausgaben
2008 2009

Hardware +7 % +4 %

Software +10 % +8 %

IT-Services +10 % +7 %

Telekommunikation +8 % +6 %

Wachstum gesamt +8 % +6 %

Software und IT-Services weisen laut
Gartner die höchsten Zuwachsraten auf.
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Virtualisierung krempelt Desktop-Computing um

GRATIS Server,
GRATISAnwendungen,

GRATIS Räume,
GRATIS Personal,

GRATIS Energie,
GRATISSpeicher...

Effizienzsteigerung auf ganzer Linie mit der revolutionären neuen Enterprise-Architektur
Ältere IT-Systeme haben einen Kühleffekt auf den
gesamten Raum, doch die so vergeudeten Energiekosten
sind absolut unverantwortlich. Mit ihrer mitunter
hoffnungslos überdimensionierten Auslegung werden
sie den heutigen Anforderungen nicht mehr gerecht.
Die unnötig verschwendeten Mittel fehlen dann für dringend
erforderliche IT-Investitionen. Für ein einfaches Problem
gibt es eine einfache Lösung: Sparen Sie Energiekosten
und investieren Sie die freigesetzten Mittel in neue IT-
Infrastruktur.
Einer Gartner-Studie zufolge werden 50 % aller vor 2002
entstandenen Datencenter aufgrund ihrer schlechten Energie-
und Kühleffizienz 2008 schon überholt sein. Das Energie- bzw.
Kühlproblem ist derzeit eine der größten Herausforderungen
für Manager von Datencentern.

Begrenzte Energie- und Finanzressourcen
Wie viel Energie Sie zur Verfügung haben, sagt Ihnen der
Verteilerschrank. Wie viel Geld Sie ausgeben können, sagt
Ihnen Ihr Budget. Mit beidem müssen Sie möglichst sparsam

umgehen. Dabei unterstützt Sie Efficient Enterprise™ von
APC.
Die skalierbare, modulare Lösung von APC lässt sich exakt
an Ihre Bedürfnisse anpassen. Das Kapazitätsmanagement
erleichtert die Planung von Investitionen in neue Server.
Kühlung und Klimasteuerung werden durch dedizierte In-
Row- und Wärmevermeidungskonzepte optimiert. Efficient
Enterprise unterstützt Sie beim sparsamen, gezielten
Einsatz Ihrer Ressourcen. Allein schon die Umschaltung von
Raumkühlung auf Reihenkühlung bringt eine Einsparung der
Stromkosten von durchschnittlich 35 %.

Unser System macht sich bezahlt
Ob Sie ein neues Datencenter einrichten oder die Effizienz
der vorhandenen Systeme ermitteln möchten, an erster
Stelle steht immer die Bestandsaufnahme. Unser Online-
Dienst „Enterprise Efficiency Audit“ zeigt Ihnen, wie Sie sich
die Vorteile eines integrierten, effizienten Systems nutzbar
machen und mehr Leistung, Kontrolle und Rentabilität erzielen
können.

Efficient Enterprise™ ermöglicht eine optimale Klimasteuerung

und die Einsparung von Betriebskosten durch...

Ein eng gekoppeltes Kühlsystem.

Warmlufteindämmung.

Kapazitätsmanagement.

Optimal dimensionierte Komponenten.

©2008 American Power Conversion Corporation. Alle Warenzeichen sind
Eigentum der jeweiligen Besitzer. EE2A7EAW-DE
Kein Kauf notwendig. Die tatsächlich vergebenen Produkte können von den
gezeigten Produkten abweichen.
APC Deutschland GmbH, Elsenheimerstraße 47a, D-80687, München

Tel: Deutschland: 0800 1010067 / Schweiz: 0800 111 469
Österreich: 0800 999 670

GRATIS APC White Paper hier herunterladen!
Sie können sich jetzt verschiedene White Paper
kostenlos downloaden. Gültig innerhalb der
nächsten 90 Tage. Melden Sie sich online unter
http://promo.apc.com an, und geben Sie den
Schlüsselcode 67982t ein. Mit der Registration
nehmen Sie automatisch an der Verlosung eines
APC Power Ready Messenger Bags teil.

Überwachung von
physikalischen
Bedrohungen im
Datencenter
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Online-Leser der CW votieren für einen Finanzinvestor, der die

Geschicke bei FSC in die Hand nehmen sollte.
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für Fujitsu-Siemens Computers (FSC)?
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THEMA DER WOCHE
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VON KATHARINA FRIEDMANN*

Security-Budgets stehen auf dem Prüfstand.
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*KATHARINA FRIEDMANN
ist Redakteurin bei der

COMPUTERWOCHE.
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Komplexitätsproblem

NACHR ICHTEN UND ANA LYSEN
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Beilagenhinweis
Teilbeilage: Serview GmbH,
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Die Telekom wechselt von Unix auf Linux
VON WOLFGANG HERRMANN*

Das Forderungs-Management der Telekom läuft auf x86-Servern unter

dem Novell-Betriebssystem Suse Linux.

Telekom-Manager

Christoph Böhm

will die Abhängig-

keit von IT-Her-

stellern verrin-

gern.

*WOLFGANG HERR-

MANN ist Redakteur bei

der C0MPUTERWOCHE.

Anzeige

www.TecChannel.de

JETZT NEU

MEHR UNTER

+ + + Firefox: Erweiterungen für
Communitys

Webcode 1767638

+ + + Datenkompression in
SQL-Datenbanken

Webcode 1765800

+ + + Google-Optimierung: Die
verbotenen Spam-Methoden

Webcode 1768122
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